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1. Hört, der Engel helle Lieder 
klingen das weite Feld entlang, 
und die Berge hallen wider 
von des Himmels Lobgesang: 
Gloria in excelsis Deo 

2. Hirten, warum wird gesungen? 
Sagt mir doch eures Jubels Grund! 
Welch ein Sieg ward denn errungen, 
den uns die Chöre machen kund? 
Gloria in excelsis Deo 

3. Sie verkünden uns mit Schalle, 
dass der Erlöser nun erschien, 
dankbar singen sie heut alle 
an diesem Fest und grüßen ihn. 
Gloria in excelsis Deo 

Hört der Engel helle Lieder 
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Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg,
führ uns zur Krippe hin, zeig wo sie steht;
leuchte du uns voran, bis wir dort sind,
Stern über Bethlehem, führ uns zum Kind!

Stern über Bethlehem, nun bleibst du steh’n
und läßt uns alle das Wunder hier seh’n,
das da geschehen, was niemand gedacht,
Stern über Bethlehem, in dieser Nacht!

Stern über Bethlehem, wir sind am Ziel,
denn dieser arme Stall bringt doch so viel!
Du hast uns hergeführt, wir danken dir.
Stern über Bethlehem, wir bleiben hier!

Stern über Bethlehem, kehrn wir zurück,
steht noch dein heller Schein in unserm Blick,
und was uns froh gemacht, teilen wir aus,
Stern über Bethlehem, schein auch zu Haus.

Stern über Bethlehem 
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Macht die Tore auf, öffnet eure Herzen, 
denn der König kommt und zieht bei uns ein.
Macht die Tore auf, öffnet eure Herzen, 
Gott will bei uns sein.

Er kommt, als ob es selbstverständlich wäre, 
dass Mächtige so menschenfreundlich sind. 
Er macht sich nichts aus Reichtum, Ruhm und Ehre. 
Der König kommt im Stall zur Welt als Kind.

Ref.

Er kommt, obwohl er es nicht nötig hätte, 
weil er uns liebevoll die Treue hält. 
Er stört sich nicht an Brauch und Etikette. 
Er kommt hinein in unsere kleine Welt.

Ref.

Er kommt, und wer ihn einlässt, kann gewinnen, 
kann spüren: Er ist Liebe in Person. 
Er kommt, um neue Freundschaft zu beginn9en: 
Gott möchte mit uns sein in seinem Sohn.

Ref.

Macht die Tore auf 


